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Literatur II
Hans Moldenhauer, Der Morgen. Gedichte. 16 Seiten geheftet 0.75 Mk.

Bergverlag Rudolf Rother, München.
« Moldenhauers Gedichte haben mich sehr erfasst. Ich habe sie mit

hoher und reiner Freude gelesen. Was mich so besonders anmutet, sind die
schönen, freien Formen, in die er sein poetisches Empfinden giesst, ist vor
allem sein schlichtes, einfaches, ungekünsteltes Wort. Es liegt ihm vollkommen

ferne, seine Leser mit überstark und überkühn geprägten Ausdrücken
verblüffen zu wollen. Auch will er niemanden in seinen poetischen
Empfindungsgang zwingen. Er singt froh und wohlgemut seine Weise und überlässt
es eines jeden Auge mitzusehen, eines jeden Ohr mitzuhören, eines jeden Phantasie

mitzufühlen und mitzuschwingen, wie sie kann und will. Er geht ruhig
und zielsicher seine Wege, und mir dünkt, dass es sehr begnadete und
vielversprechende Wege sind. Gewiss, ich kann es mit seinen eigenen schönen
Worten sagen, wie ich es meine: «Im Hochwald singt morgenhell die Amsel.»
Man horcht aul und harrt gespannt und mit offenem Herzen des nächsten
Sanges !» Dr. Julius Kugy.
Jacob Hess, Wildheu. Hundert Berggedichte. Bergverlag Rudolf Rother,

München. Leinen 3.— Mk.
Jacob Hess ist mit manchem seiner Gedichte weiteren Kreisen schon

bekannt geworden. Wer seine Gedichte in geschlossener Rundung kennen
lernen will, beschaffe sich die Sammlung «Wildheu», die es trotz der buch-
und insbesondere lyrikfremden Zeit unternimmt, um Eingang in das Herz,
aller Bergfreunde zu bitten. Ein Dichter formt das, was wir alle fühlen.
Wir müssen dankbar sein, wenn in dem alpinen Schrifttum echte poetische
Klänge erstehen. Solche lassen sich aus diesem Buche heraushören und
machen das Lesen dieser Gedichte zu einem Erlebnis, das in Wirklichkeit zu
haben heute leider so vielen von uns versagt ist.
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ifefT" Die Redaktion ersucht die S. A. C.-Mitglieder
bei ihren Einkäufen insbesondere die inserierenden
Firmen berücksichtigen zu wollen.

Diesen Firmen allein verdanken wir die bis anhin
kostenlose Zustellung der Clubnachrichten; es ist daher
nur recht und billig, dass man sie zuallererst
berücksichtigt.
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HOTEL ZUM OLDEN, GSTAAD
RENDEZ»VOUZ DER SKIFAHRER

Zimmerpreise von Fr. 3.— an
Pensionspreis mit Zimmer von Fr. 8.— an
Angenehmer Tagesaufenthalt W. Müllener-Haering

Druck und Verlag: Buchdruckerei E. Flück & Cie., vorm. O. Iseli, Ryffligässcben 6, Bern.
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